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Projekt „Silberpass“ – von der Vision zur Realität 
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*H\HU. Das im April 2008 vorgestellte Sachsenprojekt „Nord-Süd-Magistrale“ „Silberpass“ im 
Erzgebirge ist ein bedeutendes Konjunkturprogrammpaket für die mittelständische Wirtschaft 
zum Wohle der Menschen. Ja, es ist ein gigantisches und nachhaltiges Arbeitsprogramm für 
Mitte Europa und weist weit in die Zukunft, denn wir wollen den Aufbruch und eine sichere 
Zukunft für unsere Kinder, sagte Lothar Handschack, Vorstand von ERZMontan. 
 
Bereits jetzt ermöglichen der Zuspruch und die Beteiligung mittelständischer Unternehmen 
sowohl der sächsischen Bauindustrie, der Logistik und Transportunternehmen, der 
Metallindustrie (Mega-Tunnelbohrer- und Anlagenbauer, Maschinenbauer), der 
Energiewirtschaft, des Bergbaus, der Forschung als auch Privatpersonen (Bergleute) sowie 
Wirtschaftsförderer eine zielgerichtete Konkretisierung des Projektes. 
 
Die Beteiligung von Erfahrungsträgern zum „Rennsteigtunnel“ lassen dieses Projekt sowohl 
vom Zeit- und Kostenrahmen, der Projektierung und Visualisierung Gestalt annehmen. 
 
Dieses Konjunkturprojekt, der Verkehrswegebau für eine 4 spurige Autobahn als Aufgabe 
der Forschung und Entwicklung wird ca. 2,2 Mrd. ¼�LQ�$QVSUXFK�QHKPHQ��'DV�3URJUDPP�LVW�
um einen Schienenstrang für Hochgeschwindigkeitszüge erweiterbar und auch erforderlich 
(Europakarte unter www.erzmontan.de oder „Grünes Herz“ Holland) für die Ostsee-Adria-
Magistrale. 
 
Die zweite Baustufe mit 2,8 Mrd. ¼�I�U�GHQ Ausbau der Stromerzeugung und 
Wärmegewinnung aus der Tiefengeothermie beginnt mit einem ersten Pilotprojekt von 250 
Mio ¼ (CO2-frei). Interessenten zur Beteiligung (Anlagenbau und Energiebetriebe) haben 
sich bereits gemeldet. 
 
Der unterirdischen Energiegewinnung aus Kernkraft mit 3,4 Mrd. ¼ unter Einbeziehung des 
100%-sicheren neuen modularen Kugelhaufenreaktor (kurz MKHR- eine deutsche 
Entwicklung!) kommt eine besondere Bedeutung zu. Kontakt mit dem in der Welt führenden 
Serien-Hersteller in Südafrika (demnächst auch China und Japan, s. Anlage!) wurde 
aufgenommen. 
 
Das ERZMontan-Projekt „Silberpass“ ist mit dem Mega-Tunnelsystem ein Forschungs- und 
Konjunkturprojekt, das alle Bereiche der Gesellschaft berührt. Zur Anwendung werden 
Prinzipien der Aufwind-, Luftstrom-, atmosphärischer Wirbel-, Wellen- und Schwingungs-
Kraftwerke gebracht, deren Prototypen bereits weltweit in Betrieb sind (CO2-frei). Ein sehr 
hoher Anspruch für die Zukunft und insbesondere für unsere Jugend. 
 
Alle Menschen dieser Region sind um der Zukunft willen gefordert, diese 
Konjunkturprogramme auf den Weg zu bringen. Bauen wir etwas Sinnvolles zum Nutzen der 
Menschen! Werden Sie aktiv als Förderer und Mitglied des Vereins ERZMontan e.V. tätig. 
Weitere Informationen unter www.erzmontan.de oder Telefon 037346 1739 (Zentrale). 


